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Gerhard Grevers, Martin Röcken (Hrsg.)
Taschenatlas Allergologie
Grundlagen, Diagnostik, Klinik
Georg Thieme Verlag KG, Stuttgart
2008. 268 S., 108 Abb., 29,95 €

Allergologie kompakt
In der zweiten vollständig überarbei-
teten und aktualisierten Auflage des
„Taschenatlas Allergologie“ ist es den
Herausgebern G. Grevers und M.
Röcken erneut gelungen, das gesamte
Fachgebiet der Allergologie prägnant,
didaktisch hervorragend und optisch
ansprechend darzustellen. In der
zweiten Auflage wurden einige The-
men neu aufgenommen, z. B. regula-
torische T-Zellen, Zytokine, SLIT-
Allergoide und Histamin-Intoleranz.
Das Buch wendet sich in erster Linie
an Ärzte aller Fachrichtungen und
Medizinstudenten, soll aber auch Stu-

Marc Gertsch
Das EKG – Auf einen Blick und im
Detail
Springer Medizin Verlag, Heidelberg
2008, 638 S., 1155 Abb., 54 Tab.,
99,95 Euro

Zacken auf einen
Blick – und im Detail
Der Titel ist Programm: „Auf einen
Blick“ und (dennoch) „im Detail“
beleuchtet einer der führenden
Schweizer Kardiologen umfassend
das EKG des Menschen. Unter der ins-
gesamt ca. 80 Seiten fassenden
Rubrik „Auf einen Blick“ werden kurz
und prägnant die wichtigsten Zusam-

dierende und Wissenschaftler aus
benachbarten Fächern ansprechen.
Die Autoren haben sich ganz bewusst
auf gut etablierte Konzepte konzen-
triert. Der Taschenatlas unterteilt sich
in fünf Abschnitte:
Teil 1 umfasst die Grundlagen der
Allergologie. Hier werden die wich-
tigsten Definitionen, die Epidemiolo-
gie und die molekularen und zellulä-
ren Grundlagen der Immunabwehr
und Immunantwort dargestellt.
Teil 2 beschreibt fachübergreifend die
Diagnostik allergischer Erkrankungen
aus der Sicht der verschiedenen Fach-
disziplinen (Dermatologie, HNO,
Augenheilkunde, Innere Medizin,
Kinderheilkunde). Auch das wichtige
Thema der Berufserkrankungen wird
eingehend besprochen.
Teil 3 erläutert die spezifischen und
allgemeinen Therapieprinzipien, die
für allergische Erkrankungen entwi-
ckelt wurden. Dies umfasst die spezi-
fische Immuntherapie einschließlich
der Hyposensibilisierung, medika-
mentöse Therapieprinzipien mit
Antihistaminika, Glukokortikoiden
und anderen Pharmaka, Allergenka-
renz, Diät- und Klimatherapie bis hin
zur Psychotherapie.
Teil 4 umfasst die Beschreibung der
einzelnen allergologischen Krank-
heitsbilder. Pathophysiologie, Diag-
nostik, klinischer Befund und Thera-
pie werden hier anhand der verschie-
denen Erkrankungen detailliert
besprochen.
Teil 5 enthält wichtige Kurzinforma-
tionen in teils tabellarischer Zusam-
menfassung, z. B. weitergehende

Angaben zur Notfalltherapie, zu
Berufsallergenen und Informationen
der pharmazeutischen Industrie über
häufige Allergene sowie Adressen
wissenschaftlicher Fachgruppen und
patientenorientierter Organisationen.
In der zweiten Auflage des „Taschen-
atlas Allergologie“ ist es den Heraus-
gebern erneut gelungen, alle Aspekte
der Allergologie umfassend und fach-
übergreifend in der bewährten, sehr
illustrativen Form mit enger Verbin-
dung von Text und Bild verständlich
darzustellen. Die hohe Akzeptanz des
Taschenatlas spiegelt sich in den zwi-
schenzeitlich vorliegenden sechs
fremdsprachigen Auflagen wieder.
Das Text-Bildtafel-Konzept dürfte den
Bedürfnissen vieler Kollegen in Klinik
und Praxis nach klarer und übersicht-
licher Darstellung entgegenkommen.

Fazit: Die hervorragend gelungene
Neuauflage dieses Werkes, bietet dem
Leser einen Roten Faden durch die
Allergologie in knapper und didak-
tisch gelungener Form. Ein rundum
gelungenes Werk mit fachübergrei-
fender kompetenter Komplettdarstel-
lung, das ohne Einschränkungen
empfohlen werden kann.

Priv.-Doz. Dr. med. Martin Kohlhäufl

menhänge erläutert. „Im Detail“ geht
stärker in die Tiefe und enthält damit
auch Informationen, nach denen man
sonst oft sehr lange suchen muss.
Diese Untergliederung findet sich in
nahezu jedem der 32 didaktisch sehr
gut aufbereiteten Kapitel, die ihrer-
seits den vier Sektionen „Theoreti-
sche Grundlagen“ (Kap. 1–3), „EKG-
Morphologie“ (Kap. 4–17), „Arrhyth-
mien“ (Kap. 18–26) und „Spezielle
Themen“ (Kap. 27–32) zugeordnet
sind. Das 24 Seiten umfassende Stich-
wortverzeichnis ermöglicht ebenfalls
eine schnelle Orientierung. 
Jedem Artikel ist eine Kurzzusam-
menfassung von wenigen Sätzen
vorangestellt. Am Ende der Kapitel-
texte finden sich umfangreiche Lite-
raturangaben zur vertiefenden
Beschäftigung mit einem Thema.
Abgeschlossen werden die Kapitel
durch eine Sammlung von jeweils
relevanten EKG-Beispielen. Da die
EKG-Varianten somit oft direkt
nebeneinander betrachtet werden
können, fördert diese Darstellung die
Möglichkeit zum EKG-Training und
zur Selbstüberprüfung. 
In Kapitel 2 wird insbesondere EKG-
Anfängern ein ausführliches Schema
zur Analyse und Interpretation der
„respekteinflößenden“ Stromkurve
des Herzens an die Hand gegeben.
Dass aber auch Profis ein EKG nicht
„im Vorbeigehen“, sondern stets nach
festem Schema beurteilen sollten, um
nichts zu übersehen, wird u.a. mit
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einem amüsanten Fallbericht verge-
genwärtigt. 
Ungefähr 50 „Fallbeispiele/Short Sto-
ries“, Informationen zu klassischen
Symptomen, koronaren Veränderun-
gen oder Inzidenzen bringen die
1155 Abbildungen und 54 Tabellen in
einen relevanten klinischen Kontext.
Auf Fallstricke, Differenzialdiagnosen
oder vermeidbare Fehler wird geson-
dert hingewiesen. Neben der Inter-
pretation von Ruhe-EKGs (normale
und pathologische Befunde, Schritt-
macher-EKGs) ist der Durchführung
und Beurteilung von Belastungs-EKGs
ein ausführliches Kapitel gewidmet. 

Fazit: Nach Lektüre des hochwerti-
gen, kurzweiligen Lehrbuches sollte
kaum eine Frage bezüglich der „son-
derbaren“ Zacken, Wellen oder Linien
übrig bleiben. Es ist gedacht für Kar-
diologen, Internisten, Allgemeinme-
diziner und besonders interessierte
Studenten. 
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